


Seit Franz Moros erster Einzelausstellung in der Galerie 61 sind mehr als 50 Jahre vergangen.  
Horst Dieter Sihler erkannte bereits 1968, dass die zwei Komponenten seines Schaffens einerseits 
„die Sehnsucht nach dem Schönen, dem Harmonischen, dem Ästhetischen“, 
andererseits „der Hang zum Grotesken, zum Bizarren und zum Dämonischen“ sind.  
 
Seit vielen Jahrzehnten bestimmt Franz Moro nicht nur als  subtiler Maler und Grafiker die 
Topographie der zeitgenössischen Malerei Kärntens mit, sondern auch als Pädagoge, der 
Generationen von Schülerinnen und Schülern die Kunstgeschichte vermittelt hat.  
 
Die Retrospektive in der Alpen-Adria-Galerie zeigt einen Querschnitt durch sein umfangreiches Werk, 
beginnend mit den grotesken Arbeiten der Jugendzeit bis zu den virtuos inszenierten 
Farbkompositionen der Gegenwart. Werke aus der städtischen Kunstsammlung sind ebenso zu  
sehen wie auch viele private und öffentliche Leihgaben. 

TIPP  
10. I 17. I 24. September 2020   
Spezialführungen mit dem Künstler inkl. Aperitif  
Beginn jeweils um 17.00 Uhr 
 
ACHTUNG: 
Coronabedingt begrenzte Teilnehmerzahl! 
Bitte um vorherige Anmeldung unter 
T +43 463 537-5536 

ALPEN-ADRIA-GALERIE KLAGENFURT 
EINLADUNG ZUM BESUCH DER AUSSTELLUNG 

AUSSTELLUNGSDAUER 
8. September bis 11. Oktober 2020

FRANZ MORO 
RETROSPEKTIVE

ALPEN-ADRIA-GALERIE KLAGENFURT 
Theaterplatz 3 (Stadthaus), A-9020 Klagenfurt am Wörthersee  
Öffnungszeiten: 
Täglich außer Montag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
T +43 463 537-5224 oder -5536  
alpenadriagalerie@klagenfurt.at, www.stadtgalerie.net    
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